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Neurinom: gutartiger Tumor im Spinalkanal

Die spinalen Neurinome zählen zu den gutartigen tumorösen 
Veränderungen. Sie kommen im gesamten Spinalkanal vor. 

Das Hauptmanifestationsalter liegt zwischen dem 25. und 40. 
Lebensjahr. Unter den intradural-extramedullären Tumoren 

der Wirbelsäule sind die Neurinome die häufigsten benignen 
Raumforderungen, die auch eine leichte Dominanz beim 

weiblichen Geschlecht zeigen.

Seite  13

DNA-Sequenzierung auf dem Vormarsch

Die DNA-Sequenzierung ist neben der Klonierungsmethode 
und PCR eine der wichtigsten Methoden in der Molekular-
biologie. Sie ist die Ermittlung der DNA-Sequenz, d. h. der 
Nukleotid-Abfolge in den DNA-Ketten und hat die Ära der 

Genomforschung (Genomik) eingeleitet.
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Inhalt

Größenmarker
(je 100 Basen)

Probentaschen

Laufrichtung

DNA-Fragmente (ca. 1.000 bp)
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Brusterhaltende Therapie �
des Mammakarzinoms

Die radikale Mastektomie nach Halsted war bis in die 
70er Jahre die Therapie der Wahl bei der operativen 
Behandlung des Mammakarzinoms. Erst 1969 stimmte 
das „World Health Organization Committee of 
Investigators for Evaluation of Methods of Diagnosis 
and Treatment of Breast Cancer“ einer randomisierten 
Studie zum Vergleich der brusterhaltenden Therapie 
(BET) mit der radikalen Mastektomie nach Halsted zu. 
Die brusterhaltende Therapie des Mammakarzinoms 
gilt somit – sofern technisch möglich – als ein 
Standardverfahren. 
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